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VORWORT. 

Der 55. Jahrgang der „Forstlichen Kalender-
Tasche" soll, inhaltsreicher denn je, ein Hilfsbuch 
sein für praktische Forstwirte, Forsteinrichter, Be-
triebsforstlente, Waldbesitzer, Holzhändler, Säge-
miiller, Ingenieure, Holzindustrielle, holzverarbei-
tende Gewerbe und Güteradniinfstratoren, sowohl 
in Kanzlei als auch im Walde und in der Betriebs-
stätte. Allen sei sie ein unentbehrlicher Begleiter 
und Ratgeber. 

Manche D ispositionsänderung gegenüber früheren 
Jahrgängen wurde vorgenommen. Neu hinzu kamen 
.praktisch angeordnete Maßentafeln für die Berech-
nung von Klötzern nach Mitten- und Oberstärken; 
für Stangen nach Unterstärken. Ferner Tafeln zur 
[Ermittlung der Oberstärken an stehenden Stämmen 
ifttr bestimmte Ausschnittlängen; Bretter-und Bohlen-
vergleichstabelle zwischen Kubikmeter (fm) und 
Quadratmeter. Bestimmung des Festgehaltes stehen-
der Bäume nach A. Den z in. Holzmaßenermittlung 
unter Benutzung von Probestrichen und Abstands-
zahl. Bestimmung der Bestandesbonität für Fichte. 
Die Anleitung zum Gebrauche der N o r m a l e r t r a g s -
t a f e l n nach F e i s t m a n t e l wurde ergänzt. Unter 
„ T e c h n i s c h e N o t i z e n " wird eine Arbeit des 
Privatdozenten an der Hochschule für Bodenkultur 
in Wien Oberforstrat Dr. J. H. F i a t s c h e r über: 
„ R i c h t l i n i e n f ü r den Bau, E i n r i c h t u n g und 
S e l b s t k o s t e n v e r m i t t l u n g von S ä g e w e r k e n " 
gebracht. 
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Xy Vorwort. 

Außerdem erscheinen eine Reihe von Wirtschafts-
tabeilen beigefügt, welche den ausübenden Forst-
wirten sehr erwünscht sein werden. 

Zur Mitarbeit werden alle Leser eingeladen! 
Wem etwas mißfällt oder eingefallen ist, das er 
als Verbesserungsvorschlag oder zur Anregung; 
weitergeben kann, der möge uns schreiben. Jede 
ernsthafte Kritik nehmen wir gerne entgegen. Ebenso, 
bitten wir,Fehler jeglicher Art, die sich trotz größtem 
Aufmerksamkeit einschleichen, aufzuzeigen. 

Schriftleiter und Herausgeber sind für jeden 
Wink dankbar und werden Wünsche, soweit dies; 
möglich ist, berücksichtigen, gleichwie sie sich 
freuen, wenn zustimmende Nachrichten kommen,, 
denn sie sind für den Ausbau eines forstlichen Vade-§, ... ... - :S 
mekums ebenso beachtenswert, wie eine sachliche 

I ' Kritik. 
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I n n s b r n e k , (Berg Isel 8), Pfingsten #GG1926. 

Dr. F. Mocker. 
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